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ILLNAU-EFFRETIKON

Steuersenkung Thema 
im Grossen Gemeinderat
Vier Geschäfte stehen heute 
Donnerstag im Grossen Gemein-
derat von Illnau-Effretikon auf 
dem Programm. Eines davon ist 
die dringliche Interpellation der 
Gemeinderäte Herbert Kempf 
und René Truninger. Sie und die 
weiteren Vertreter der SVP-
Fraktion fordern den Stadtrat 
auf, eine Steuersenkung zu prü-
fen. Hintergrund ist der ausser- 
ordentlich hohe Betrag, den die 
Bezahlergemeinden im Kanton 
an den Finanzausgleich entrich-
ten: Illnau-Effretikon allein darf 
sich 2013 auf zusätzliche sechs 
Millionen Franken freuen. 

Vorstoss zum Alterszentrum
«Die Stadt sollte diese Mittel ein-
setzen, um steuerlich attraktiver 
zu werden», finden Kempf und 
Truninger. Sie richten die Frage 
an den Stadtrat, unter welchen 
Umständen eine Steuersenkung 
von 5 Prozent machbar wäre. 
Weitere Geschäfte des Gemein-
derats sind das Postulat von SVP-
Gemeinderat Roger Miauton be-
treffs Park&Pools in Effretikon 
sowie sein Postulat die Beschaf-
fung von Kommunalfahrzeugen 
betreffend. Auch die Begrün-
dung der umstrittenen Interpel-
lation von Brigitte Röösli (SP) 
zum Alterszentrum steht auf der 
Traktandenliste. (yba)
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Radquer-OK mit Finanzsorgen
Das Illnauer Radcross fiel  
dieses Jahr durch ein starkes 
Fahrerfeld auf. Trotzdem ist  
die Zukunft unsicher. Seite 5

ILLNAU-EFFRETIKON

Ein Flair für tiefe Töne 
Die städtische Musikschule 
Illnau-Effretikon wirbt für  
Instrumente, die sonst links 
liegen gelassen werden. Seite 9

Die Lücke am Brandbachweg 
darf geschlossen werden

ILLNAU-EFFRETIKON Seit Jahren ist der Wanderweg zwischen 
Unterillnau und Mesikon unterbrochen. Die Schliessung 
der Lücke verzögerte sich wegen fehlender Baubewilligungen. 
Diese sind nun erteilt. Das Wegstück soll noch in diesem 
Herbst fertiggestellt werden.

Heidy Dietiker

Es scheint, als komme die un-
endliche Geschichte um den 
Wanderweg am Brandbach 
doch noch zu einem guten Ende. 
Seit Jahren ist die Strecke von 
Unterillnau nach Mesikon 
unterbrochen, weil der Illnauer 
Landwirt Martin Hübscher 

keine Spaziergänger auf seinem 
Grund und Boden duldet. 
Eine sowohl für die Stadt als 
auch für Hübscher befriedi-
gende Lösung zeichnete sich 
Anfang Jahr in Form einer Brü-
cke über den Brandbach ab. 
Diese ist zwar bereits seit Län-
gerem erstellt. Bislang fehlten 
aber die Baubewilligungen für 

ein 70 Meter langes Wegstück 
nach der Brücke. Dieses liegt 
auf Fehraltorfer Gemeinde- 
gebiet und ist die Verbindung 
von der Brücke zum Fussweg, 
der in Mesikon wieder in den 
Brandbachweg mündet.
Die notwendigen Bewilligungen 
haben das Amt für Landwirt-
schaft und Natur, das Amt für 
Wasser, Energie und Luft sowie 
die Gemeinde Fehraltorf nun 
erteilt. Der Vollendung des 
Brandbachweges noch in diesem 
Herbst steht somit nichts mehr 
im Weg. 

Stadtrat Urs Weiss auf der Brandbachbrücke: Bald schon soll der Weg weiterführen. Bild: Heidy Dietiker
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